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Kalzoral
Ca/Mg/P-Pulver gegen Gebärparese beim Rind

t

Ermöglicht eine vorteilhaftere periportale Prophylaxe und Therapie der
Gebärparese beim Rind:

• Medikamentenkosten fast 50 % geringer
- bei gleichem Ca-Gehalt
- bei dreifachem Mg-Gehalt
- bei zusätzlichem P-Gehalt

• Verabreichung mit dem Kurzfutter möglich

• Auf das Rind abgestimmte Aromatisierung

• Halbierung von Gewicht und Platzbedarf

in Zukunft Kalzoral!



GENTASEPTIN®
ermöglicht dank seiner

spezifischen pharmazeutischen Formulierungen
eine hochwirksame

Mastitis-Retardtherapie

gegen das gesamte Erregerspektrum bei

sehr hoher Heilungsrate:

subklinische Mastitiden 92%
klinische Mastitiden 87%
bei S. aureus/Streptokokken sp. 91%
andere Str. (Str. uberis und dysgal.) 87%
Gramnegative (E. coli/Ps. aerug.) 95%
[E. Kleinschroth und J. Deneke 1987]

OP: GENTASEPTIN Eutersuspension
Injektor ä 10 ml
Flasche ä 80 ml

Therapie resistenter
Endometritiden:
bei A. pyogenes-Endometritis nach einmaliger
intrauteriner Applikation im klinischen Test

vollständige Heilung mit normaler Fertilität

OP: GENTASEPTIN Metritisinjektor ä 150 ml
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Totocillin
Erfolg ist meßbar
Entscheidend für Ihren Erfolg mit
Totocillin sind:
1. Der Synergismus von Oxacillin

und Ampicillin schnelle
Wirkung gegen ein breites
Erregerspektrum.

2. Die spezielle Zubereitung
(Formulierung) ausgezeichnete
Verteilung in Euter und Uterus.

3. Die praxisgerechten
Abpackungen 10 ml Injektor,
20 ml Injektor, 100 ml Flasche.

Zusammensetzung: 1 ml Suspension enthält
23,1 mg Ampicillin 3H20, entsprechend 20

mg Ampicillin und 44 mg 6-(5-Methyl-3-
phenyl-4-isoxazolcarboxamido)penicillansäu-
re. Natriumsalz 1 H20, entsprechend 40 mg 6-
(5-Methyl-3-phenyl-4-isoxazolcarboxamido)
penicillansäure (Oxacillin).

Anwendungsgebiete: Behandlung akuterund
chronischer Euterentzundungen während der
Laktation sowie akuter und chronischer
Uterusentzündungen.

Wartezeiten: Eßbares Gewebe 3 Tage, Milch
nach Anwendung: intrazisternal 5 Tage,
intrauterin 3 Tage, intraabdominal 3 Tage.

Generalvertretung Schweiz:

ßx?@iretGest
3421 Lyssach bei Burgdorf

: eingetr. Warenzeichen der Bayer AG
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